
Pfosten werden zu Skulpturen
Kunstaktion in Hartheim am kommenden Samstag.

HARTHEIM AM RHEIN. Einengen, um Entfaltung zu ermöglichen. So könnte man das Prinzip beschreiben, mit dem Witha und Heinz Heussner schon zum

wiederholten Male eine interessante Kunstaktion in Hartheim initiiert haben. Diesmal sind aus Zaunpfosten Kunstobjekte geworden. Am kommenden

Samstag werden die Kreationen in der Rathausgasse vorgestellt.

185 Zentimeter hoch sind die Pfosten, 10 mal 10 Zentimeter beträgt der Querschnitt – ein ganz normaler Baumarktartikel. Für die Metamorphose in ein

Kunstwerk indes bedeuten diese Dimensionen eine Herausforderung. "Wir wollten mit diesem Objekt, das ja nur wenig Fläche anbietet, unsere Künstler

durchaus ein wenig provozieren", sagt Heinz Heussner, der mit den Zaunpfosten erneut kreativ Schaffenden eine Grundlage gibt, auf der sie sich ohne

weitere thematische Vorgaben austoben können. Im vergangenen Jahr waren es Schalbretter, die die Heussners ausgegeben haben – mit beeindruckendem

Erfolg. Rund 50 Künstler beteiligten sich an der Aktion "Ein Dorf wird bunt" und schufen eindrucksvolle Kreationen.

Die relativ große Fläche der Bretter legte vor allem eine Gestaltung mit Pinsel und Farbe nahe. Bei den Zaunpfosten in diesem Jahr ist das etwas anders.

"Die relativ kleine Oberfläche sollte auch dazu animieren, aus der Perspektive von Skulpturen zu denken und zum Beispiel Dinge anzubauen", berichtet

Heussner.

Auch diesmal ist das Experiment geglückt. Rund 30 Pfosten sind bereits bei den Heussners abgegeben worden, vielleicht werden es bis Samstag ja noch ein

paar mehr. Da wurde ein Pfosten zum Fliegenpilz, ein anderer zu einer Wiesenlandschaft mit Schnecken. Ein Pfosten wurde, samt angehängter Tennisbälle,

kurzerhand eingehäkelt; eine Patchwork-Künstlerin machte aus ihrer Vorlage ein stilisiertes Hochhaus mit vielen kleinen, liebevoll gestalteten Fenstern.

Manche Künstler haben nicht nur an-, sondern auch umgebaut – den Pfosten zersägt oder ausgefräst und auf originelle Art und Weise wieder

zusammengesetzt. Und wieder andere haben dann doch die rein malerische Herangehensweise gewählt und dabei geschickt die knappen Flächen

ausgenutzt. So gibt es einen Pfosten mit Jugendstil-Dekor, einen anderen, der über und über mit Stiefmütterchen bemalt wurde.

Auch wenn vor allem aktive Künstler bei Heussners Aktionen dabei sind: Mitmachen kann jeder, der Freude an der Gestaltung hat. Für den Selbstkostenpreis

von 20 Euro können weiterhin Pfosten inklusive Bodenplatten erworben werden.

Info: "Ein Pfosten wird zum Monument". Kunstaktion in der Rathausgasse Hartheim, Samstag, 14. April, 14 bis 18 Uhr.

Empfehlen Empfiehl dies deinen Freunden.
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Eine Gedenkstätte für Schwanitz
Thomas Schmidt vom Deutschen Literaturarchiv würdigt die Arbeit des Salmenvereins und sichert Förderung zu. MEHR

Beschilderungen sollen verbessert werden
Gemeinde will sich am Projekt "Ausbau der touristischen Radfernwege am Rhein" beteiligen. MEHR

Metalldiebe schlagen erneut in Hartheim zu
HARTHEIM AM RHEIN. Reiche Beute haben am vergangenen Wochenende Buntmetalldiebe sowohl in der Freiburger Straße als auch am Friessee in Hartheim gemacht. In

der Freiburger Straße hatten sich die Diebe gewaltsam Zutritt zu einem Firmengelände ... MEHR

Farbenfroh und liebevoll gestaltet kommen viele zum Kunstwerk mutierten Zaunpfosten

daher. Foto: Heinz HeUssner
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